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STEFAN SCHMIDT 

Persönliches 

geboren 1981 in Freystadt  

verheiratet, 1 Kind 

Studium und Beruf 

Abitur, Zivildienst  

Studium an der Uni Regensburg, 
1.Staatsexamen Hauptschullehramt 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter an 
der Uni und für Dr. Thomas 
Gambke MdB und Doris Wagner 
MdB  

Bündnis 90/ Die Grünen 

seit 2002: Parteimitglied der Grünen  

Kreiskassier im KV Neumarkt 

und KV Regensburg-Stadt 

seit 2007: Bezirksvorsitzender in der 
Oberpfalz  

2010 – 2017: Mitglied im bay. 
Parteirat/ Landesausschuss 

 

 

 

 

 

 

BEWERBUNG ALS DIREKTKANDIDAT 
ZUR BUNDESTAGSWAHL 2021 
 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

ich möchte auch in den kommenden Jahren euer 
Bundestagsabgeordneter sein. In den letzten drei Jahren durfte ich 
grüne Positionen aus Regensburg und der Oberpfalz im Bundestag 
vertreten. Das habe ich aus voller Überzeugung und mit viel 
Engagement getan. Mit und für euch möchte ich mich noch 
entschlossener für unsere Ideen und Werte einsetzen. Den 
Rückenwind einer noch breiteren Parteibasis und deutlich 
verbesserte Wahlergebnisse werde ich für eine starke grüne 
Stimme aus unserer Heimat in Berlin nutzen. 

Herausforderungen der nächsten Jahre 

Die Auswirkungen der globalen Corona-Pandemie zeigen uns, wie 
zerbrechlich das Kräfteverhältnis in unserer Gesellschaft ist. 
Kinder, deren Bedürfnisse hintenan gestellt wurden, Mütter, die in 
ein überkommenes Familienbild zurückgedrängt wurden, Kranke 
und Alte, die durch eingeschränkte Angebote und einem höheren 
Erkrankungsrisiko gleich doppelt von Teilhabe ausgeschlossen 
wurden u.v.a.. Hier wird es auch in den kommenden Monaten auf 
uns ankommen, die notwendigen Maßnahmen 
wissenschaftsbasiert und gerecht auf alle zu verteilen.  

Trotz der Omnipräsenz von Corona bleibt es unsere Aufgabe, auch 
die vielen großen Herausforderungen unserer Zeit nicht aus dem 
Blick zu verlieren: Die Klimakrise spitzt sich weiter zu und alle 
bisherigen Gegenmaßnahmen sind allenfalls halbherzig. Ich setze 
mich dafür ein, dass Deutschland Klimaschutz als 
Jahrhundertaufgabe begreift, anstatt ihn zum Thema einer 
Feigenblatt-Politik nach Großwetterlage zu machen. Wir brauchen 
konsequenten Klimaschutz in allen Lebens- und Politikbereichen 
und das sofort!  

Auch bei den Themen Teilhabe und soziale Gerechtigkeit besteht 
Handlungsbedarf. Die Schere zwischen Arm und Reich geht 
immer weiter auseinander. Die Chancen auf Bildung, auf gute 
Gesundheitsversorgung, auf Mobilität, u.v.a., also auf Teilhabe an 
unserer Gesellschaft, sind sehr ungleich verteilt. Das müssen wir 
ändern!  

Die Gefahren, die vom rechten Rand der Gesellschaft ausgehen, 
nehmen zu. In Zeiten der Corona-Pandemie bedienen sich 
menschenverachtende Parteien des Rassismus, der rechten 
Ideologien und der Verschwörungstheorien. Als Grüne ist es unser 
Selbstverständnis und unsere Pflicht, immer und überall rechtem 
Hass, Hetze und Gewalt entgegenzutreten und Haltung zu zeigen. 
Streit und Meinungsaustausch sind wichtige Bestandteile jeder 
Demokratie. Das Grundgesetz muss aber die Grundlage jeder 
Debatte sein! 



 Meine Arbeit im Bundestag und in der Region 

In der Bundestagsfraktion habe ich in den vergangenen drei Jahren 
an vielen wichtigen Themen mitgearbeitet, eigene Akzente gesetzt 
und die Eigenheiten und Themen unserer Region stärker ins 
Blickfeld gerückt.  

Als Sprecher für Kommunalfinanzen habe ich maßgeblich die 
Reform der Grundsteuer und die Bundes- und Landeshilfen in 
Folge der Corona-Pandemie mitverhandelt. Besonders freue ich 
mich, dass es gelungen ist, den Bundesanteil an den Kosten der 
Unterkunft deutlich zu steigern – gegen Vorbehalte auch in der 
eigenen Fraktion.  

Im Finanzausschuss konnte ich wichtige Anträge auf den Weg 
bringen, z.B. zur Erhebung einer Kerosinsteuer/ Abbau 
umweltschädlicher Subventionen, zur ökologischen Reform der 
Kfz-Steuer oder zur Weiterentwicklung der EU-
Tabaksteuerrichtlinie.  

Für einen finanziellen Verbraucherschutz sind transparente und gut 
kontrollierte Finanzprodukte sowie eine unabhängige 
Finanzberatung essentiell. Hier habe ich unter anderem per Antrag 
gefordert, das Basiskonto für alle Menschen erschwinglich zu 
machen. Bei Prämiensparverträgen und Lebensversicherungen 
habe ich durch Initiativen konkrete Missstände aufgezeigt, die 
endlich gelöst werden müssen.  

In der Region habe ich vielfältige Kontakte zu Firmen, Verbänden, 
Vereinen, NGOs, und zur Kommunalpolitik aufgebaut und 
intensiviert. Auch über Bürger*innensprechstunden, meine Büros 
und direkt auf der Straße kann ich viele Themen anstoßen und 
grüne Ideen stärker in die Breite tragen. Ein offenes Ohr und 
zeitnahe Rückmeldung sind mir dabei ein Herzensanliegen.  

Insbesondere zu regionalen Verkehrsfragen habe ich umfassend 
Expertise aufgebaut. Als Mitglied des Beirates zur Elektrifizierung 
der Bahnverbindung Hof-Regensburg werbe ich in vielen 
Gesprächen mit der Deutschen Bahn und den Bürger*innen um 
Verständnis für den Netzausbau. Ein umweltfreundlicher Antrieb 
für die ganze Strecke ist dringend notwendig. Sicher auch durch 
mein monatelanges Insistieren liegt die Zusage des 
Bundesverkehrsministeriums zum Planungsauftrag der 
Metropolenbahn nach Prag vor.  
Auch das Straßennetz in Stadt und Landkreis Regensburg, wie der 
Pfaffensteiner Tunnel, die Sallerner Regenbrücke und nicht zuletzt 
der Autobahnausbau der A3 Regensburg–Nittendorf sind in 
Abstimmung mit den Kreisverbänden Brennpunkte meiner 
parlamentarischen Arbeit. 
 
Ich bin überzeugt, diese und künftige Anliegen mit meiner 
Kompetenz und Motivation im nächsten Bundestag erfolgreich 
weiterentwickeln zu können. Dafür bitte ich euch um euer 
Vertrauen und eure Unterstützung! 

Euer 

 

 

STEFAN SCHMIDT 

Bundestagsabgeordneter 

seit 2017: Sprecher für 
Kommunalfinanzen 

Mitglied in den Ausschüssen für 
Finanzen  

Tourismus 

Ernährung und Landwirtschaft (stv.) 
Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und 
Kommunen (stv.) 

 

Mitglied in den fraktioninternen 
Arbeitsgruppen  

„Unter 2 Grad“ 

„Stadt, Land, Zukunft“ 

Mitglied verschiedener 
Parlamentariergruppen, u.a.  

„Seenotrettung“ 

„Fahrrad“ 

„Bahn und Bahnlärm“ 

 

 

 

 

 

Kontakt 

Wahlkreisbüro Oberpfalz 

Wollwirkergasse 23 

Telefon 0941 5999 5080 

E-Mail: stefan.schmidt.wk@bundestag.de 

facebook: schmidt.regensburg 

YouTube: Stefan Schmidt, MdB 

 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

